


VERBREITUNGS- UND HÄUFIGKEITSMUSTER VON WIRBELTIEREN IM TIROLER LECHTAL 

Präambel (Juni 2018) 

Die Feldarbeiten für die im Original 1993 vorgelegte Studie, erfolgten bereits 1989/1990 im Auftrag 

des Österr. Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft und der Tiroler Landesregierung sowie 

in Kooperation mit den Elektrizitätswerken Reutte G.m.b.H. und den Gemeinden des Lechtals. 
 

Die Studie war Teil des groß angelegten „Regionalen Pilotprojektes Lech-Ausserfern“, welches: 

„Ökologisch-ökonomische Entscheidungsgrundlagen zur Erhaltung, Pflege und Entwicklung des alpinen 

Kulturlandschaftsraumes nach Schwerpunkten“ liefern sollte. 
 

Darauf basierend, wurde bereits von April 2001 bis März 2007 im Natura 2000-Gebiet Tiroler Lechtal 

ein mit 7,82 Mio. € dotiertes EU-Life Projekt durchgeführt, um Grundlagen für die Erhaltung, 

Revitalisierung und nachhaltige Nutzung des Naturraums zu schaffen. Seit September 2016, mit 

Projektschluss Dezember 2021, läuft nun im Natura 2000-Gebiet Tiroler Lechtal ein weiteres mit rund 

6 Mio. € dotiertes EU-Life Folgeprojekt: „Dynamic River System Lech“, mit ähnlichen Zielsetzungen. 
 

In diesem Zusammenhang ist es wichtig und sinnvoll, ältere Grundlagendaten für Vergleiche und 

Analysen allgemein und vollinhaltlich verfügbar zu machen. 

Unsere Grundlagenstudie „Verbreitungs- und Häufigkeitsmuster von Wirbeltieren im Tiroler Lechtal“ 

ist zudem die erste großflächige ornithologische quantitative Rasterkartierung aus Österreich, und 

damit u.E. auch wissenschaftshistorisch relevant.  

Befunde der Studie wurden bislang nur in kleinen Teilen veröffentlicht bzw. flossen z.T. nur in anderem 

Kontext in Publikationen ein (s. unten). Die zweibändige Originalstudie ist nur in wenigen Exemplaren 

in den beteiligten Behörden/Institutionen vorhanden und somit nicht allgemein zugänglich. 

Wir haben uns daher entschlossen, die Arbeit unverändert in der Originalfassung in 2 Teilen (Band I: 

Text- & Hauptteil; Band II: Tabellen und Kartenteil) online zu veröffentlichen & verfügbar zu machen. 
 

Die Autoren: Armin Landmann & Christiane Böhm, Juni 2018 
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